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Lasst all eure Dinge in Liebe geschehen




1. Korinther 16;14








Wie es zu diesem Buch gekommen ist.      



Das Malen von Engelbildern und das Schreiben von Gedichten sind Schwerpunkte meiner künstlerischen Arbeit. In meine Galerie lade ich regelmäßig interessierte Menschen, Freunde und Bekannte ein zu Bildmeditationen, bei denen ich zu meinen Engelbildern meine Gedichte vortrage.


Während der Bildmeditation begleitet mich Olaf Weller mit der Musik, die immer auf die jeweiligen Bilder und Gedichte abgestimmt wird.


Olaf Weller beschäftigt sich auch mit Engeln und schreibt dazu Märchen. Und so kam es dazu, seine Märchen bei dem letzten Bildvortrag vorzulesen.


Aus dieser Zusammenarbeit entstand der Gedanke, die Gedichte, die Bilder und die Märchen auch als Buch zusammen zu fügen.


Es war eine schöne Arbeit und daraus entstand auch ein neuer Film, den ihr euch bei YouTube - Erika Jansen Bildmeditation -ansehen könnt.


Dieses Buch widme ich meinem verstorbenen Vater.


Die Engel haben mich zu ihm geführt.


Er ist 2017 verstorben und ich konnte ihn begleiten. Er erwachte noch einmal, als ich bei ihm saß, dann verstarb er friedlich in meinen Händen.


Die Freude und das Lachen mit ihm kurz vor seinem Tod lassen mich an etwas Größeres glauben.


Er war mir im Leben nicht zugewandt, doch ich bin dankbar, dass er mir das Leben gegeben hat, in dem ich so viel lerne.


Es lehrt mich: Wir müssen an etwas Größeres glauben und dann ist das Leben gut.


Als er in meinen Händen verstarb, war Frieden und Liebe mit uns.
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Das Märchen von der heilenden Erde (Olaf Weller)


Märchenseele, Himmelsbotin.


Strahlend hell ist ihr Licht. Weise ihre Märchen.


Schönheit ihre Gedanken. Für uns Menschen ist sie da.


Ganz überraschend war sie wieder da. Ich sagte zu ihr: „Bleib und erzähle uns ein Märchen.“ Und sie setzte sich in die Mitte des Raumes, ja hier mitten unter uns, schlug die Beine übereinander und legte die Hände um die Knie. Dann schaute sie uns lächelnd und ein wenig schalkhaft der Reihe nach an und sagte: „Ihr kennt doch schon so viele Märchen, Tausend Mal habt ihr sie gehört.“ Und sie lächelte dabei, als sie es sagte. Ich sagte: „Wir wollen es hören, es ist so schön.“ Und wir alle blickten sie erwartungsvoll an.


Und die Märchenseele begann unvermittelt zu sprechen. Wir waren sofort in ihren Bann gezogen, die Macht ihrer Stimme war Gewalt für unsere Herzen und öffnete alles, was wir verschlossen glaubten oder was wir verschlossen hielten.


Die Zweifel, ob sie, die Märchenseele, uns wirklich und wahrhaftig erschienen war, waren dahin, ebenso die Trauer, daß wir sie so lange nicht gehört und gesehen hatten. Wollte sie doch in unseren Herzen bleiben, für immer, wie sie einst gesagt hatte, ja ja, und wir hatten ihr nicht geglaubt und hatten gedacht, sie sei fort, weit fort von uns gegangen.


Ja, all dieser gedachte Unfug war in einem einzigen Lächeln von ihr zerstoben und unsere Herzen begannen zu lächeln, so wie die Märchenseele es ihnen vormachte. Und unsere ungläubigen Gesichter waren infiziert und die Gedanken sprangen aus unseren Herzen in unsere Köpfe und so begannen wir alle wieder zu lächeln. Ja, wieder. So hatten wir es als Kinder schon gekonnt, ohne es lernen zu müssen. Und in unseren Köpfen blieb nichts weiter als das Staunen der Kinder über die Schönheit der Welt.
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